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Duxeh Beschluss der n. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 5. März 1920 wurde der vermisste Schuldbrief für Fr. 8000, datiert den
5. Mai 1909, lautend auf Hermann Burkhard-Morf, Etzelstrasse 30, Zürich 2 W,
zugunsten der Geschwister Ulrich, Zürich 2, lastend auf 9 a 36,6 mJ
Baumgarten, an der Renggerstrasse, Zürich 2W, nach erfolglosem Aufrufe als
kraftlos erklärt. (W 126)

Z ü r i c h den 22. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Durch Be6chluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 5. März 1920 wurden die vermissten KaufSchuldbriefe für:

Fr. 303, datiert den 30. Oktober 1879, lautend auf Joh. Fischer, Junkers,
Dietikon, zugunsten des Jakob Muntweiler-Fischer, Mühle- und Sägereibesitzer,
Dietikon, lastend auf 32 a Wiesen und Streueland, in der Haresen Dietikon, und

Fr. 230, datiert den 22. Dezember 1883, lautend auf Joh. Fischer, Junkers,
Dietikon, zugunsten des Jakob fälliger, Gemeindeammann, Dietikon, und
Konsorten, lastend auf zirka 8 a Reben, im Krottenbühl, Dietikon,
«ach erfolglosem Aufrufe als kraftlos erklärt. (W 127)

Zürich, den 22. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 5.' Mürz 1920 wurde der vermisste Kaufsehuldbrief für Fr. 80, datiert
den 26. April 1872, lautend auf Jakob Baumann, Sehreiner, Dietikon,
zugunsten des Joseph Grendelmeier, alt Seckelmeister, in Dietikon, und
Konsorten, lastend auf zirka einem Vierling Aeker, in der Reutenen, Dietikon,
nach erfolglosem Aufrufe als kraftlos erklärt. (W 128)

Zürich, den 22. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. .Huber.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Ztirieh
vom 12. März 1920 wurde der Aufruf der vermissten Lebensversieherungs-
police Nr. 615921 der Lebcnsversieherungs-Aktien-Gesellscbaft «Germania», in
Stettin, für Fr. 5000, datiert den 12. Mai 1909, zugunsten des Wilhelm Albert
Süsstrunk, Schlosser, in Winterthur, lautend (Verfalltag 10. Mai 1939),
bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gerichte binnen einem Jahre, von heute an,
Anzeige zu mächen. Sollte keine Meldung eingehen, so .würde die Urkunde
als kraftlos erklärt werden. (W 129')

Zürich, den 24. März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Zürich
vom 12. März 1920 wurde der Aufruf der Schuldbriefe für Fr. 10,000, Fr. 20,000
und Fr. 30,000, alle datiert 1. Mai 1897, lautend auf Gottlieb Egli, Spengler-
meister, in Zürich, zugunsten des A. Rütschi-Peri, in Brugg, lastend auf
Liegensehaften an der Seefeld-Mainaustrasse; Zürich 8 (letzter bekannter
Besitzer: der Schuldner Egli), bewilligt.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gerichte binnen "einem Jahre, von heute an,
Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würden die Urkunden
als kraftlos erklärt und an deren Stelle neue Titel errichtet werden.

Zürich, den 24. März 1920. (W 130')
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Zürich
vom 12. März 1920 wurde der Aufruf der vermissten Schuldbriefe für:

Fr. 2000,. lautend auf Othmar Beda Buchegger, Zeichner, Rosenberg-
8trasse 36, St. Gallen, zugunsten des'Gustav Georg Zimmermann, Spezerei-
handiung, Obere Kirehgasse, Zürich 1, dd. 23. Juli 1892 und

Fr. 2000, lautend auf Othmar Beda Buchegger, Zeichner, Rosenbergstrasse

36, St. Gallen, zugunsten des Frl. Seline Zimmermann, in Zürich,
dd. 23. Juli 1892,

"

lastend auf den Liegenschaften Ass. Nr. 189 a und b, zum «Paradies», an
der Kirchgasse, Zürich 1,

(letzte Gläubiger und Schuldner: Die Ursprünglichen) bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,

wird aufgefordert, binnen einem Jahre von heute bei diess. Gericht Anzeige

zu machen. Sollten keine Meldungen eingehen, so würden die Urkunden als
kraftlos erklärt werden. (W 181*)

Zürich, den 25: März 1920.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Es wird vermisst: Gült, angegangen, 1. Mai 1883, haltend Fr. 1000,
errichtet von Xaver Amberg, von und in Schütz, haftend auf: 1. Haus und
Seheuerung Nr. 54; 2. Kraut- und Baumgarten; 3. Gereehtigkeitswaldung an
vier Stücken, als Luthernrain Nr. 64, Staudenwald Nr. 105, Nettenberg Nr. 134,
Buehwald Nr. 35; 4. Sändmatte. Schuldner obiger Gült sind: Josef Greber,
Gipsermeister, Dorf, Schütz ab Ziff. 1, 2 und 3 mit Fr. 600 und Johann Frei,
Kirehenrat, Schütz ab Ziff. 4 mit Fr. 400.

Gemäss Art. 870 & ff. Z. G. B. wird hiemit der Inhaber des genannten
Titels aufgefordert, denselben innert Jahresfrist bei unterzeichneter Amtsstelle

vorzulegen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 132')

'••Ettiswil, den 24. März 1920.'
Der Amtsgeriehtspräsident von Willisau: Felber.

Handelsregister — Registre de commerce — Reglstro dl commercio

I. Hauptregister — L Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne —Bema
Bureau Aarberg

1920. 18. März. Die.Firma Käsereigenossenschaft Aarberg, mit Sitz in '

Aarberg (S. H. A. B. Nr. 231 vom 4. Oktober 1915, Seite 1311), hat in der
Hauptversammlung vom 30. Oktober 1919 den Vorstand neu bestellt wie folgt:
Es wurden gewählt: als Präsident: Ernst Steiner,' Friedrichs, sei., von
Sehüpfen, Landwirt, in Lyss; als Sekretär: Fritz Peter, Friedrichs Sohn, Landwirt,

in der Bergmatt, von und in Aarberg; • als Beisitzer: Alexander Peter,
Friedrichs sei., Landwirt; von und in Aarberg. Der Präsident und der Sekretär '

führen namens der Genossenschaft die verbindliche Kollektivunterschrift.
Käserei und M o 1 k ere i. — 23. März. Inhaber der Firma Johann

Hofer, in Spins bei Aarberg,• ist Johann Hofer, -Karls sei., .von Biglen, in
Spins. Fabrikation und Verkauf'von Käse und andern Molkereiprodukten.

Bureau Aarwangen
23. März. Kantonalbank von Bern, Filiale Langenthal, in Langenthal

(S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1919, Seite 314). Die Kollektivprokura
des Hans Schudel, nunmehrigen Vizegesehäftsführers der Filiale Biel, wird
für die Filiale Langenthal gelüscht.

24. März. Die Firma E. Geiser, Müller, in Langenthal (S. H. A. B.
Nr. 286 vom 19. November 1907, Seite 1973), ist infolge Hinseheides des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Finna «Ernst Geiser,

Müllers Erben».
Unter der Firma Ernst Geiser, Müllers Erben, in Langenthal, haben

Witwe Marie Geiser-Niklaus und ihre unmündigen Kinder Heinz Ernst, Ernst
Robert und Johanna Susanna Geiser, alle von und in Langenthal, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1920 beginnt und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma E. Geiser, Müller übernimmt. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist befugt: Frau Wwe..Marie Geiser geb.
N i k 1 a u s. Die Firma erteilt Prokura an Max Zehnder-Reeh, von Basel,
Müllereitechniker, zurzeit in Altstetten. Handelsmüllerei.

24. März. Die Käsereigenossenschaft von Gondiswil (S. H. A. B. Nr. 91

vom 17. April 1916, Seite 618), mit Sitz in Gondiswil, hat an ihrer am 11. März
1920 stattgefundenen Hauptversammlung die Neuwahlen des Vorstandes
vorgenommen wie folgt: An Stelle des bisherigen Präsidenten Johann Ahliker,
des Vizepräsidenten und gleichzeitigen Kassiers Johann Walther, und der
Beisitzer Gottlieb Schär, Johann Nyfeler, Gottfried Jordi, Gottlieb Meyer sind
neugewählt: Zum nunmehrigen Präsidenten': Albert Meyer, Johs. sei., Posthalter

,von und zu Gondiswil; zum Vizepräsidenten und gleichzeitigen Kassier:
Fritz Wolf, Friedrichs, von Melehnau, Landwirt, in Freibaeh zu Gondiswil;
und zu Beisitzern: Gottfried Aesehlimann, Ulrichs sei., Landwirt, im Althaus,
von und zu Gondiswil; Fritz Krähenbühl, Ulrichs, von Trub, Landwirt, im
Graben zu Gondiswil; Alfred Nyfeler, Jakobs sei., Landwirt, auf der Braua-
mattweid, von und zu Gondiswil; Gottfried Sehär, Andresen sei., Landwirt, in
Staldershaus, von und zu Gondiswil. Präsident oder Vizepräsident ist befugt,
kollektiv mit dem Sekretär Johann Schär, Freibachmoos, rechtsverbindlich
namens der Genossenschaft zu zeichnen.

Bureau Bern

Kunst- und Antiquitätenhandel. — 23. März. Der Inhaber
der Finna R. O. Camenzind, in Bern (S. H. A. B. Nr. 188 vom 9. August 1918,
Seite 1289), verzeigt nunmehr als Natur des Geschäftes: Kunst-'und
Antiquitätenhandlung.

24. März. Unter der Firma Kantonal-bernischer Schmiede- und
Wagnermeister-Verband hat sieh auf unbeschränkte Zeitdauer und mit Sitz in
Bern eine Genossenschaft gebildet, gemäss Titel XXVH O. R., welche
dem Schweiz. Sehmiede-und Wagnermeister-Verband als Sektion angegliedert
ist. Die Statuten der Genossensehaft datieren vom 28. Juni 1919. Die
Genossenschaft hat den Zweck, die Schmiede- und Wagnermeister des Kantons Bern
und angrenzender Gebiete zur Wahrung und Förderung 'der Berufsinteressen
zu sammeln'und für deren mögliehst engen Zusammensehluss Sorge zu tragen
durch Gründung von Bezirks- und Ortsverbänden als Sektionen; Förderung
freundschaftlicher Beziehungen unter den Mitgiedern; Schaffung möglichst
einheitlicher Lohn- und Arbeitsverhältrdsse dureh Einführung einheitlicher
Werkstattordnungen unter besonderer Berücksichtigung der Landsektionen;
Gewinnung reeller Grundlagen für das Submission'swesen; gemeinsame
Stellungnahme und gegenseitige Unterstützung bei Differenzen mit der Arbeiterschaft,

wie Lohnbewegungen, Sperren und Arbeitseinstellungen; Stellung-.



566 - N° 79 26. III. 1920

nähme gegenüber Massnahmen und Verfügungen der gesetzgebenden- und
der Verwaltungsbehörden, sowie juristischen und pbysisehen Personen, welehe
die Berufsinteressen sehädigen; Schaffung einheitlicher • Preistarife und
Bekämpfung illoyaler Konkurrenz unter besonderer Berücksichtigung der
Landsektionen; Förderung des Lehrlingwesens durch besonderes Reglement und
Kollektivübernahme von grösseren Arbeitslieferungen und gemeinsame Beschaffung

von Rohmaterialien, sowie balb- und ganzfertigen Bedarfsartikeln. Der
Verband wird gebildet'aus Zweigsektionen. Diese haben dem Verbaride ihre
Statuten zur Genehmigung zu unterbreiten. Die Aufnahme von Sektionen
erfolgt auf schriftliebe Anmeldung hin dureh den Vorstand, unter
Genehmigungsvorbehalt dureb die Delegiertenversammlung. Der Austritt kann
erfolgen auf Schluss eines Kalenderjahres naeh vorheriger halbjähriger sehrift-
lieher und begründeter Kündigung an den Vorstand lind Erfüllung der
eingegangenen finanziellen Verpflichtungen. Die Mitgliedschaft geht ferner verloren
dureh Ausschluss und Auflösung. Zur Bestreitung der Auslagen wird ein
Jahresbeitrag erhoben, und zwar baben die Sektionen für jedes iIrrer Mitglieder
Fr. 2 zu bezahlen. Zudem bat jedes Sektionsmitglied an den Sehweiz. Sehmied e-
und Wagnermeister-Verband die Beiträge zu entrichten, welehe naeh dessen
Statuten und Versammlungsbesehlüssen festgesetzt sind oder festgesetzt wer-'
den. Die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die Verbindlichkeiten

des Verbandes ist ausgeschlossen. Für solehe Verbindlichkeiten baftet
nur das Verbandsvermögen. Die Organe des Verbandes sind: a) die
Urabstimmung; b) die Delegiertenversammlung; e) der erweiterte Vorstand; d) der
engere Vorstand; e) die Rechnungsrevisoren. Die reehtsverbindliehe
Unterschrift für den Verband führen der Präsident, der erste Vizepräsident und der
Sekretär je zu zweien kollektiv. Präsident ist Oskar Rüedi, von Bolligen, Huf-
beseblaglehrer, in Bern; erster Vizepräsident: Fritz Tröseh, von Thunstetten,
Sehmiedmeister, in Münsingen, und Sekretär: Heinrieh Fehler, von Woblen
bei Bern, Wagnermeister, in Bern-Bümpliz. Diese bilden mit dem zweiten
Vizepräsidenten Alfred-Krebs, von Gerzensee, Wagnermeister, in Rüti bei
Büren, und mit dem Kassier Gottfried Grossglauser, von Münsingen, Sehmiedmeister,

in Uebeschi, den engern Vorstand. Geschäftslokal: Sehützenmatt-
strasse 14.

'Autotaxi. — 24. März.. Die bisherige Kommanditgesellschaft unter
der Firma Ernst Haefliger & C°, in Bern (S. H. A. B. Kr. 192 vom 14. August
1918, Seite 1.314), Autotaxi, Depotstrasse 44, hat sich aufgelöst. Aktiven und
Passiven sind von der Kollektivgeselisehaft «Ernst Haefliger & C°»
'übernommen worden. Die Gesellschaft ist naeh erfolgter Liquidation erloseben.

Ernst Haefliger, von Kehrsatz, und Eugen Rossel, von Prägels, beide :in
Bern, haben unter der Firma Ernst Haefliger & C°, in Bern, eine Kollektiv-
gesellsehaft eingegangen, welebe am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm.
Dieselbe hat auf diesen Tag Aktiveu und Passiven der aufgelösten Kommandit- •

gesellscbaft «Ernst Haefliger & C°» (S. H. A. B. Nr. 192 vom 14. August 1918)
übernommen. Taxameterbetrieb, Depotstrasse 44.

24. März. Die Käsereigenosseuschaft Borisried, mit Sitz in Borisried, Oberbalm

(S. H. A. B. Nr. 252 vom 9. Oktober 1908, Seite 1745), hat in der
Hauptversammlung vom 29. Januar 1920 am Platze der ausgetretenen Johann Rolli,
Präsident, Christian Rolli, Stellvertreter, und Bendiebt Rolli, Sekretär, neu
gewählt: als Präsident: Christian Burren, von Köniz, Gutsbesitzer, im Unter-
äsehi; als Vizepräsident: Jakob Maurer, von Kirehlindach, Landwirt, im
Waldacker, und als Sekretär: Rudolf Rolli, von Oberbalm, Landwirt, in der Bueh-
holzmatt, alles Gde. Oberbalm.

Motorräder, Fahrräder, elektrische Artikel. .—
24. März. Inhaber der Firma Rudolf Frei, Ing., in Bern, ist Rudolf Frei, von
Orpund, Ingenieur, in Bern. Handel mit.Motorrädern, Fahrrädern ,und •

elektrischen Artikeln mit Reparaturwerkstätte, Spitalgasse 27, ab 1. Mai
Thunstrasse 2.

Bureau Biel
Berichtigungen:
a) In der-Publikation in Kr. 60 des S. H. A. B. vom 9. März 1920, Seite

430, die Lösehung der Aktiengesellschaft Hötel Beau Site A. G., in Biel, betreffend,

hat sieb ein Fehler eingesehliehen. Die bezügliche Eintragung datiert
niebt vom 25. März 1920, sondern vom 3. März 1920.

b) Der eine der beiden Verwaltungsräte und Direktoren der Frey & C°,
Frey-Uhren, Aktiengesellschaft (Frey & C°, Montres Frey, Socidtd anonyme)
(Frey & C°, Frey Watch C°, limited), mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 69 vom
17. März 1920, Seite 493/494), beisst niebt Gottlieb Ruch, sondern Gottlieb •

Ruh. • '

Bureau Burgdorf
Mineralfarbenfabrik. — 24. März. In der Firma Schnell & Cie.,

Aktiengesellschaft, Bierbrauerei und'Mineralfarbenfabrik, mit Sitz in Burgdorf,
Lochbach-(S. H. A. B. Nr. 133 vom 6. Juni 1919), ist in der Natur des
Geschäftes folgende Aendenmg eingetreten: Die Firma hat.den Betrieb der
Bierbrauerei aufgegeben. im

Bureau de DeUmoni
23 mars. Banque Cantonale de Berne, succursale de Deldmont, Delemont

(F. o. s. du c. du 16 juin 1919, n° 141, page 1037). Les procurations collectives
de Fritz Edinger, et de Hans Sehudel, ce dernier aetuellement vice-gerant de la
succursale de Bienne, sont'radiöes 'en cc qui coneerne la suceursale de Del6-

mont et ses agences.
Bureau Interlaken

Konditorei und Bäckerei. — 22. März. Infolge Wegzugs des

Inhabers wird die Firma Alf. Lüthi-Fankhauser, Konditorei und Bäckerei, in
Lauterbrunnen (S. H. A. B. Nr. 212 vom 17. August .1910, Seite 1470), von
Amtes wegen gelöseht. •

23 März. Kantonalbank von Bern, Filiale Interlaken, m Interlaken (b. H.

A. B. Nr. 50 vom 1. März 1919, Seite 331).' Der Bankrat bat an Fritz Ringgen-

berg, von Leissigen, Leiter der Agentur Meiringen, in Meiringen, die Kollektivprokura

für die Filiale Interlaken und deren Agenturen erteilt, in dem Sinne,
dass er ermächtigt ist, gemeinsam mit einem der übrigen Zeiehnungsberechtig-
ten der Filiale für dieselbe reebtsgültig zu zeiehnen. Dagegen werden

die bisherigen Kollektivprokuren des Fritz Reinhard, nunmehrigen Geschäftsführers

der Filiale Langnau, und des Hans Sehudel, nunmehrigen Vizegesehäfts-
führers der Filiale Biel, für die Filiale Interlaken gelöseht.

23. März. Bertha Hauser geb. Posehung, Friedrichs^ sei. Witwe, von
Saanen, Emma Hauser und Elsa Hauser, beide von Enzweibingen (Württemberg),

alle .wohnhaft in Interlaken, haben unter der Firma Hauser & Co.,
Hutgeschäft, in Interlaken, eine Kollektivgesellsebaft eingegangen, welebe am
1. Oktober. 1918 begonnen hat. HJuthandliing; Centralstrasse.

Hotol und Metzgere'i. — 23. März.' Inhaber der Firma Gottfried
Gloor-Minder, Hotel Bernerhof, in Wengen, Gemeinde Lauterbrunnen, ist Gottfried

Gloor, von Hirschtbal, wohnhaft in Wengen." Hotelbetrieb und Metzgerei.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)

Kupferschmiede. — 28. Februar. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Gerber & Cie., Kupfersebmiede, in Langnau (S. H. A.. B. Nr. 88

vom 4. April 1912, Seite 602, und Nr. 315 vom 31. Dezember 1919, Seite 2315), •

ist infolge Austritts des Kommanditärs Friedrieh Gerber und des einten^
unbeschränkt haftenden Gesellschafters Hans Gerber aufgelöst worden. Aktiven
und Passiven geben über auf die neue Kollektivgeselisehaft unter der Firma

«Gerber & Cie.». Die bisherige Firma wird demnach gelöscht.

Alfred Gerber, von Langnau, Kaufmann, Louis Lauber, von Marbach,
Installateur, Adolf Scheidegger, von Huttwil, Kupferschmied, und Ernst Kunz,
von Trub, Kupfersehmied, alle wohnhaft in Langnau, haben unter der Firma
Gerber & Cie., in Langnau, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am
1. Februar 1920 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
gleichnamigen Kommanditgesellschaft übernommen hat. Zur V er tretung der
Gesellschaft sind je zwei Gesellschafter durch Kollektiv-
zeiehnung,befugt. Kupferschmiede.

24. März. Die Käsereigenossenschaft Kapfschwand, mit Sitz auf Kapf-
sebwand, Gdc. Eggiwil (S. IL A. B. Nr. 109 vom 11. Mai 1914, Seite 807, und
Nr. 217 vom 17. September 1917, Seite 1489), hat in der Hauptversammlung
vom 27. Februar 1920 ihren Vorstand neu bestellt und gewählt: als Präsident

am.Platze des Rudolf Galli: Samuel Rüegsegger,'Landwirt, von Röthenbach,

auf Kapf; als Vizepräsident. und Kassier am Platze des Karl Gebrig:
Jakob Glauser, Landwirt, von Münehringen, im Stockernhäusi, und als Sekretär

am Platze des Johann Neuensehwander: Karl Rüegsegger, Landwirt, von
Röthenbach, im Krättli,-alles Gemeinde Eggiwil.' Der Präsident, bzw.-der
Vizepräsident führt kollektiv mit dem Sekretär für die Genossenschaft die
verbindliche Unterschrift.

Bureau Nidau
Elektrotechnische Präzisionsapparate und Bestandteile.

— 19. März. Eduard Kcmpf, von Zürich, in Brügg, und Frau Mathilde
Kofmehl geb. Hebrank, von Derendingen, in Pieterlen, haben unter der Firma
Kempf & CIe, mit Sitz in Brügg, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welehe am 1. Februar'1920 begonnen hat. Eduard Kempf ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter und Frau' Mathilde Kofmehl Kommanditärin • mit
dem Betrage von Fr. 10,000. Die Firma erteilt Prokura an Franz Kofmehl,
von Derendingen, Fabrikant, in Pieterlen.. Fabrikation von elektrotechnischen
Präzisionsapparaten oder Bestandteilen von solchen.

Bureau de Porrentrug
24 mars. Banque Cantonale de Berne, succursale de Ponrentruy, ä Porren-

truy (F. o. s. du e. du 25 fevrier 1919, n° 46, page 299). La procuration
collective de Hans Scliudel, aetuellement vicergerant de la succursale de Bienne,
est radiöe en ce qui coneerne la succursale de Porrentruy.'

Luzern,— Lucerne — Lucerna
1919. 13. Dezember." Unter der Firma Käsereigesellschaft Frohnhofen

besteht mit Sitz in Frohnhofen, Gde. Richenthal, und auf'unbestimmte

Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke des Betriebes einer
Käserei. Die für die Mitglieder, verbindliehen Statuten datieren vom 2. Juni
1898. In die Genossensehaft können solehe aufgenommen werden,' welehe sieh
verpflichten, die Milch von- ihren Kühen zu liefern. Das Eintrittsgeld für
Neueintretende beträgt per Kuh Fr. 2. Die Anmeldung hat beim Präsidenten
zu erfolgen. Ueber die Aufnahme entscheidet die Genoseonschaftsversamm-
lung. Die Mitgliedschaft geht aueh ohne weiteres auf die Erben eines
Mitgliedes, resp. den oder die Liegensehaftsbesitzer über. Die Mitgliedschaft gellt
verloren dureh freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Der freiwillige Austritt

kann nur auf Sehluss des Rechnungsjahres geschehen.' Wer nicht vor dem
1. September scbriftlieh dem Präsidenten den Austritt aus der' Genossenschaft
erklärt, ist für das nächstfolgende Jahr verpflichtet;' die Mileh wieder zu
liefern. Wenn ein Mitglied von der Genossensehaft austritt, so hat es per Kuh
ein Austrittsgeld von Fr. 20 zu erlegen. Die persönliche und solidarische'Haftbarkeit

der einzelnen Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist durch die Statuten nicht ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn ist
niebt beabsichtigt: Organe der Genossenschaft sind: die Lieferantenversammlung,

der Vorstand, die Milebuntersuchungskommission und der Rechnungs-
aussehuss. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er besteht
aus drei Mitgliedern und wird von der Lieferantenversammlung auf eine Amtsdauer

von einem Jahre gewählt. Präsident und Aktuar führen dureh Kollektiv-
zeiehnung' die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Präsident ist
Anton Achermann, von und wohnhaft in Richcnthal, Hinterlinig; Aktuar und
zugleieb Kassier ist Anton- Aebermann, von und wohnhaft in Riehenthai,'
Frohnhofen, und Hüttenmeister:' Eduard Broeb, von Ebersecken, wohnhaft in
Riehenthai, Frohnhofen. "Alle sind Landwirte.

Freiburg — Fribourg - Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grugbrc)

1920. 23 mars. Sous la denomination de l'Avenir, society de jeunesse de
Vuaderis, il existc ä Vuadens, une ass o ei at i on'äyant pour but de
grouper les jeunes gens, en fortifiarit les liens de eonfraternitö qui doivent les
unir. Les Statuts sont dates du 8 fevrier 1920; l'association a une durGe
illimitGe. Pour devenir membre de l'assoeiation, il suffit d'en faire la demande
ä un membre du eomitG et de payer une finanee d'entröe de un franc. Peut
etre exelu de l'association, par dGeision de l'assomblGe gönörale, tout membre
qui, par sa eonduite, porterait atteinte ä l'honneur de l'association. Le eomitG
fixe pGriodiquement le chiffre des eotisations. Les engagements de l'association
sont uniquement garantis par l'avoir social, les membres Gtant 6xon6r6s de
toutc responsabilite personnelle. La soeiöte est engagöe, vis-ä-vis des tiers,
par la signature collective du prösident et du secretaire. Les organes de
l'association sont': a) 1'assemblGe g6n6rale; ,b) le comitG, composG de cinq
membres, elus pour une annGe par 1'assemblGe gGnGrale. Le prGsident est
aetuellement Jules Morct, fils de Francois, agrieulteur, de et ä Vuadens, et le
secretaire: Francois Gremaud, fils de Francois, scieur, de et ä Vuadens.

Chapellerie. — 23 mars. Le ehef de la maison FGlix Felder, ä Bulle,
est F61ix Felder, fils d'Antoine, originaire d'Eseholzmatt (Lucerne), -domieiliG
ä' Bulle. Chapellerie. Grand'rue.

Bureau d'Estavager-le-Lac
Societe immobiliöre. — 14Janvier. La sqciGtG anonyme SocIGtG

Sainte Madeleine, ayant pour but 1'acquisition et /'exploitation d'immeiibles
en vue d'y Gtablir un sanatorium, Estavayer-le Lae (F. o. s. du c. du 17 mai
1901, n° 179, page 714), est dissoute et radiöe, sa liquidation Gtani terminGe.

Bureau de Fribourg
Operations finaneiöres et participations

industrielles et commerciales. — 24 mars.' Siegfried Koenig, de
Frederikskamp (Russie), domieiliG ä Christiania (Norvege), est entrG comme
assoeiG dans la soci6t6 en nom eolleetif Hein et Cie, opGrations finaneieres et
participations industrielles et commereiales, ä Fribourg (F. o. s. d.u c. du
14 novembre 1914, n° 276, page 1742).

Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Metzgerei und Viehhandel. — 24. März. Inhaber.der Firma
Zbinden Rudolf, in Giffers, ist Rudolf Zbinden, Sohn des Joseph, von'Brünis-

'

ried, in Giffers. Metzgerei und Viehhandel.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen~Bätlach

Speze-reihandlung. — 1920. 22. März. Die Firma P. Weber, Spe-
• ze'reihandlung und Uhrenräderfabrikation, in Grenchen (S.''-H. A. B. Nr. 306

vom 12. Dezember 1907, Seite 2118), bat die Uhrenräderfabrikation aufge-
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geben; die Natur ihres Geschäfteb wird deshalb beschränkt auf Spezerei-
handlung.

SI. Gallen — St-Gall — San Gallo
1920. 23. März. Die Allgemeine Krankenkasse-Straubenzell, Genossenschaft,

mit Sitz in St. Gallen W (S. H. A. B. Nr. 84 vom 8. April 1916, Seite
571), hat' in der Hauptversammlung vom 20. Dezember -1919 eine teilweise
Revision der Statuten beschlossen. Das Tätigkeitsgebiet der Kasse erstreckt
sich über Gross-St. Gallen. Die monatlichen Beiträge belaufen sieb je nach den
Leistungen der Kasse auf Fr. 1.50 bis Fr. 4. Ergibt es sich, das6 die
festgesetzten Beiträge oder diejenigen einzelner Klassen ungenügend sind, so ist
die Hauptversammlung verpflichtet, eine das Gleichgewicht sichernde Erhöhung

zu besehlicssen. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Hauptversammlung,' der Verstand, die Verwaltungskommission und die Revisoren. Die
Verwaltungskommisaon vertritt die Genossenschaft nach aussen und besteht,
zurzoit aus: Christian Beglingcr, Zollaufseher, von Salez, Präsident; Jakob
Walser, Kaufmann, von Wald (Appenzell), Vizepräsident; Paul Keller,
Buchdrucker, von Borg (St. Gallen), Aktuar; Oskar Roth, Buchhalter, von Gan-
tersehwil, Kassier, und Hans Wiget, Installateur, von Flawil; alle wohnhaft in
St. Gallen W. Der Präsident- oder Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar oder dem Kassier.

23. März. Kranken- & Sterbeunterstützungskasse Wartau, Genossenschaft,
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März 1917, Seite 443). Aus dem
Vorstande sind der Aktuar Mathias Schlegel und Christian Zogg ausgeschieden.

An deren Stelle wurden als neue Vorstandsmitglieder gewählt: Ulrich
Sulser, Sehreiner, von Wartau, in Trübbach, zugleich Aktuar,- und Heinrich
Sulser, Stieker, von Wartau, in Oberschan. Der Präsident zeichnet kollektiv
mit dem Aktuar.

23. März. Aus dem Vorstande der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Wildhaus, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 164 vom 12. Juli 1918, Seite 1150),
ist der Aktuar Franz Johann Grob ausgetreten. An dessen Stelle wurde als
neues Vorstandsmitglied und Vizepräsident gewählt: Jakob Metzger, Landwirt,

von Wildhaus, in Riet-Wildhaus. Aktuar ist der bisherige Vizepräsident
Ernst Forrer. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar; der Geschäftsführer zeiehnet einzeln.

Paramenten- und Kunststiekorei. — 23. März. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Fraefel & Co., Paramenten- und
Kunststickerei, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 197 vom 23. August 1916, Seite 1307),
ist der Gesellschafter Arnold Fraefel infolge Todes ausgeschieden. An dessen
Stelle tritt als Kollektivgesellschafter ein: Gallus Fraefel, von Henau, in
St Gallen C.

Bodehwiehee. — 23. März. Die Firma Hoffmann-Schreiber,-Fabrikation
und Export von Hoffmanns Hygicnie (Bodenwichso),' in St. Gallen C

(S. H. A. B. Nr. 134 vom 11. Juni, 1914, Seite 1001), wird infolge Wegzugs
der Inhaberin und Aufgabe des Geschäftes von Amtes wegen gelöscht.

Stiekereien. — 23. März.' Dio Firma Leo Geller & Co.,
Stickereiexportgeschäft, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 131 vom 4. Juni 1919, Seite 959),
erteilt Einzelprokura an Josef Fuster, von Bukarest (Rumänien), in St. Gallen.

23. März. Inhaber der Firma Martin Würz, Grand Cafö Unionplatz, in
St. Gallen C, ist Martin Würz, von Haunstetten (Bayern), in St. Gallen C.
Betrieb eines Konzert-Cafös. Bahnhofstrasse 4.

Manufaktur- und Bettwaren, Konfektion. — 23. März.
Die Firma J. Rutz-Dudli, Manufaktur- und Bettwaren, Konfektion, in Bütsch-
wil (S. H. A. B. Nr. 74 vom 21. März 1910, Seite 502), ist infolge Assoziation
erloschen. Aktiven' und Passiven weredn von der neuen Firma «J. Rutz &
Co.» übernommen..

Josef Rutz, Sophie Rutz, beide von Dcgeräheim, in Bütsehwil, Karl Rutz,
von Degersheim, in St. Gallen C, und Josef Rutz-Bruggmanns Erben, nämlich
Frau Marie Rutz-Bruggmann und ihre minderjährigen Söhne Alfred und Alois
Rutz, alle von Degersheim, in Bütsehwil, haben unter der Firma J. Rutz & Co.
(vormals J. Rutz-Dudli), in Bütsehwil, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,

welche am 15. März 1920 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «J. Rutz-Dudli» übernimmt. Unbeschränkt
haftender .Gesellschafter ist Josef Rutz; Kommanditäre sind: Sophie Rutz,- mit
dem Betrage von viertausendfünfhundert Franken; Karl Rutz, mit dreitausendfünfhundert

Franken, und Josef Rutz-Bruggmanns Erben, mit sechszehntausend

Franken. Tuchmanufakturwarengeschäft, Mas9 und Konfektion.
Parfümerien, Liegenschaftsbureau. — 23. März. Die

Firma Gnienlnger-Parfumerien, Fabrikation feiner Parfümerien, in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 296 vom 11. Dezember 1919, Seite 2173), meldet als weitern
Geschäftszweig an: .Liegenschaftsbureau.

Import nnd Export. — 23. März. Die Firma A. Grüninger, Import
und Export, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 236 vom 20. Juni 1902, Seite 941),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1920. 2. Februar. Unter dem Namen Genossenschaft Wohnungsfürsorge
Brig besteht mit Sitz in B r i g Jaut Statuten vom' 6. August 1919 auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft, die den Bau von Eigenheimen in. jeder
Hinsicht zu fördern und zu unterstützen sucht. Diese Genossenschaft ist
politisch und religiös neutral. Sie sucht keinen Gewinn zu erzielen. Die
Genossenschaft ist gemäss Titel 27 des O. R. konstituiert und im Handelsregister
eingetragen. • Jeder Uebernehmer eines Eigenheimes ist für die aus dieser
Uebernahmo, entstehenden finanziellen Verpflichtungen selbst haftbar. Jede
Spekulation mit den Wohnhäusern ist ausgeschlossen. Die Genossenschaft
besteht aus zwei Kategorien von- Mitgliedern: a) aus solehen, die ohne
Bauinteressenton zu sein, die Genossenschaft in ihren Bestrebungen unterstützen;
b) aus Bauinteressenten. Die Mitgliedschaft wird erworben.auf Grund einer
schriftlichen Anmeldung und der Bezahlung des Eintrittsgeldes im Betrage
von Fr. 20. Ueber die Aufnahme entscheidet die Generalversammlung. Der
Eintretende verpflichtet sieh vorliegende Statuten anzuerkennen und ihnen in
jeder Beziehung nachzuleben. Jedes Mitglied ist im Verzeichnis • der
Genossensehaft eingetragen. Aufnahmefähig sind Schweizerbürger jeden Standes.
Der Austritt kann jederzeit nach dreimonatiger schriftlicher und eingeschriebener

Kündigung an den Vorstand erfolgen. Falls ein dem Vorstande'
genehmer Naehfolger des Austretenden vorhanden ist, kann ersterer auch einen
frühern Austritt bewilligen. Jeder Austretende hat seinen Verpflichtungen der.
Genossenschaft gegenüber sowohl in finanzieller Hinsicht als auch dem Unter-'
halt des übernommenen Objektes betreffend vor seinem' Austritt zu erfüllen.
Ebenso hat die Genossenschaft allfällig, erfolgte Abzahlungen innert spätestens

drei Monaten zinslos abzulösen, sofern nicht mehr als ein Drittel der
Genossenschafter gleichzeitig "zu' befriedigen'sind, oder'erst dann, wenn es der
Finanzplan ohne Gefährdung der Genossenschaft erlaubt. Die Mitgliedschaft
kann'von Seite der Genossenschaft gekündigt werden, wenn" ein Mitglied
seinen finanziellen Verpflichtungen nicht nachkommt, oder "die Interessen der
Genossenschaft schädigt! Die Kündigung erfolgt' durch den Vorstand schriftlich

per eingeschriebenen Brief. Gegen die Kündigung kann an die
Generalversammlung appelliert werden, die dann in letzter Instanz entscheidet. Jeder
Uebernehmer einer Wohnung hat mindestens 5 % des Anlagewertes bei
Antritt der Wohnung bär.einzubezahlen. Die Amortisationssumme beträgt jährlich

5 % des Anlagewertes und ist der Rest der Kaufsumme vom Uebernehmer
eines Objektes der Genossenschaft hypothekarisch sicherzustellen. Für die

Verbindlichkeiten der Genossenschaft als solcher haftet nur deren Vermögen.
Jede persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung; der Verwaltüngsrat; der Vorstand; die
Rechnungsrevisoren. Der Verwaltungsrat besteht aus .9 Mitgliedern. Er hat
die Oberaufsieht über alle Geschäfte der Genossenschaft und vertritt dieselbe
nach aussen und vor Gericht. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär des Verwaltungsrates
kollektiv. In den Verwaltungsrat wurden gewählt: Dr. med. Eugen Bürcher,
Bezirksarzt, von Fiesch,in Brig; Robert Messmer, Kaufmann, von Rheineck
(St. Gallen), in Brig; Albert Flückiger, Lonzaangcstellter, von Rohrbach (Bern),
in Naters; Osear Domig, Gehilfe derS.'B. B., von Visp, in Brig; Wendelin Weissen,

Postangestellter, von Unterbäch, in Brig; Karl. Sedlmayer, Maler, von
Unterbötzberg (Aargau), in Naters; Fritz Brechbühl, Charcutier, von Trub, in
Brig; Dr. jur. Nationalrat Victor Petrig, von Törbel, Fürsprech, in Brig; Emil
Biderbost, Souschef der S. B. B., von Ritzingen,- in Brig. Dr. Bürcher ist Präsident

und Albert Flückiger Sekretär des Verwaltungsratcs der Genossenschaft.

Genf — Geneve — Ginevra
1920. 19 mars. Aux termes d'acte re$u par Me Pierre Carteret, notaire, ä'

Geneve, lo 6 mars 1920, il a ete constituö, sous la denomination de Soeiötö
Immobilere «Petite-Gorge», une soeiötö anonyme, ayant pour objet
l'aehat, la vente et Sexploitation d'immeubles dans le Canton de Geneve. Le
siege soeial est ä L a n c y. Sa durec est indeterminee. Le capital social est
fixe ä la somme de mille francs (fr. 1000), divise en 10 actions de fr. 100 cha-
cune, nominatives. L'organe de publicite est la Feuille d'avis offieielle du Canton

de Geneve. La soeiötö est administree par un conseil d'administration,
compos6 de 1 ä 3 membres. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature

de la majority des membres du conseil d'administration. Le premier eonseil

d'administration est eompose de 3 membres en les personnes de: Albert
Nobile, entrepreneur, de Geneve, ä Plainpalais; Laurent Ferraris, representant,
de nationality italienne, ä Plainpalais, et Paul Perrin, architecte, de Noiraigue
(Neuchätel), ä Geneve. Siege social: Chemin du Gue.

19 mars. Aux termes d'acte re$u par Me Pierre Carteret, notaire, ä Geneve,
le 6 mars 1920, il a ete constituö, sous la denomination de Society Immobiliöre
«Grande-Gorge», une society anonyme, ayant' pour objet l'aehat, la
vente et l'exploitation d'immeubles dans le Canton de Genöve. Le. siege so-'
cial est ä Lancy. Sa duröc est indeterminee. Le capital social est fixö ä la
somme de mille francs (fr. 1000), divisö en 10 actions de fr. 100 chacune,
nominatives. L'organe de publicite est la Feuille d'avis offieielle du Canton de
Geneve. La societe est administree par un conseil d'administration, composö
de 1 ä 3 membres. Elle est engagöe vis-ä-vis des tiers pax la signature de la
majority des membres du eonseil d'administration. Le premier conseil
d'administration est coinposö de 3 membres en les personnes de: Albert Nobile,
entrepreneur, de Geneve, ä Plainpalais; Laurent Ferraris, reprösentant, de
nationality italienne, ä Plainpalais, et Paul Perrin, architecte, de Noiraigue (Neu-
chätel), ä Geneve. Siege social: Chemin du Guy.

19 mars. Aux termes d'aetc reeu par Me Pierre Charteret, notaire, ä Genöve,
le 6 mars 1920, il a ctö constituö, sous la denomination de Soeiötö Immobilere
Banc-Böni, une soeiötö anonyme, ayant pour objet l'aehat, la vente
et l'exploitation d'immeubles dans le Canton de Geneve. Le siege social est
ä L a n e y. Sa duröe est indöterminöe. Le eapital social est fixö ä la somme
de mille franes (fr. 1000), divisö en 10 actions de fr. 100 chacune, nominatives.
L'organe de publicity est la Feuille d'avis offieielle du Canton de Geneve. La
soeiötö est administröe par un conseil d'administration composy de 1 ä 3 membres.

Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature de la majority des
membres du conseil d'administration. Le premier conseil d'administration
est composö dc 3 membres, en les personnes de: Albert Nobile, entrepreneur,
de Geneve, ä Plainpalais; Laurent Ferraris, reprysentant, de nationality ita^
liennc, ä Plainpalais, et Paul Perrin, architecte, de Noiraigue (Neuchätel), ä
Geneve. Siege social: Chemin du Guy.,

Horlogerie. — 22 mars. Le ehef de la maison Raymond Braun,
Fabrique de montres Raymy (Raymond Braun, Raymy's Watch Factory), ä
Genöve (ei-devant ä la Chaux-de^Fonds, F. o. s. du c. du 19 mars 1920, page
514), est Lyon-Raymond Braun, de la Chaux-de-Fonds, domiciliö ä
Plainpalais. La maison confere procuration ä Lyon Weil, de Genöve, dömiciliy aux
Eaux-Vives. Fabrique d'horlogerie. 11, rue du Port.

Produits pour 1'alimentation, etc. —22 mars. La raison
Philippe Lehmann, eommeree et reprösentation en vins et tous produits pour
l'alimentation, gros et dytail, ä l'enseigne «A 1'Alimentation», aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 20-fevrier 1920, page 307), est radiye d'office ensuite de
faillite.

22 mars. Aux termes d'acte re$u par Me Gampert, notaire, ä Geneve, le
12 mars 1920, il a ötö constituö, sous la dynomination de Soeiötö. Immobiliöre
rue du Stand N° 56, une soeiötö anonyme ayant pour objet l'acqui-
sition, la possession, l'exploitation et la vente d'immeubles sis dans le Canton
de Genöve, et toutes opörations s'y rattachant, et notamment l'aehat pour
fr. 200,000. de l'immeuble 56. rue du Stand. Le siöge de la soeiötö est ä

Genöve. Sa duröc est illimitde. Le eapital social est de vingt mille francs
(fr. 20,000), divisö en 20 actions de fr. 1000 chacune, nominatives, intögrale-
ment souscrites et entierement liböröes. Les publications de la soeiötö ont lieu
par la voie de la Feuille d'avis offieielle du Canton de Geneve.' La soeiötö

•„est administröe par'un conseil d'administration composö de 1 ä 3 membres.
Pour les aetes ä passer et les signatures ä donner, la soeiötö est valablement
engagöe par la signature collective de deux administrateurs, ou sculement
d'un administrateur, si le conseil n'est composö que d'un membre. Le premier
conseil d'administration est composö de Auguste Tornare, sous-directeur, de
Genöve,'demeurant ä Lancy, et Louis Gilliöron, fondö de pouvoirs, de Servion
et Rivaz (Vaud), demeurant ä Plainpalais.- Siöge social: 6, C°rraterie;

22 mars. Suivant procös-verbal qui en a etö dressö par Me E. L. Martin,
notaire, ä Genöve, le 21 fövrier 1920, et Statuts y annöxös, il a ötö eonstituö,
sous la dönomination de Soeiötö Immobiliöre du Foyer des Etudiants, une
soeiötö anonyme qui a pour objet l'amölioration de l'existance morale
et matörielle des ötudiants, ä'Genöve. Dans co but eile se donne eomme man-
dat d'aequörir un ou plusieurs immeubles pour y ötablir des restaurants, des'
logements et 'des salles de röunion'ä destination des ötudiants; d'exploiter.
elle-möme ou de donner ä bail les locaux; de recevoir tous dons et legs qui
lui seraient faits et de görer tous eapitaux qui lui seraient confiös. Elle, exclut
de sa sphöre d'action toute entreprise lucrative. Son siöge est ä Plain-
p al ai s 16, Boulevard des Philosophes; sa duröe est indöterminöe. Le eapital
social est fixö ä la somme de septante cinq mille francs (fr. 75,000), divisö en
75 actions de fr. 1000 chacune. Les actions sont nominatives. Les publi-,.
cations de la sociytö auront lieu dans la Feuille d'avis offieielle du Canton de
Genöve. La soeiötö est-administröe par un conseil d'administration composö
de 3 ä 7 membres. Le conseil dösigne les personnes qui engageront la soeiötö
vis-ä-vis des tiers. Le conseil d'administration est aciuellement composö de
3 membres, qui sont: • Jules Johannot, nögociant, de Genöve, y domiciliö;
Henry Fatio, propriötaire, de Genöve, y domiciliö, et Eugöne Miöville, direeteur
de banque, de Genöve, y domiciliö. Dans sa söance du 21-fövrier-1920, le
conseil a döcidö que la soeiötö serait engagöe par la signature individuelle

' de son prösident et a dösignö en cette qualitö Jules Johannot, sus-nommö.
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L'AICrLE, Compagnle irangafse d'Assnrances sur la Tie
Capital socials Trois millions. — Siege social: Rue die Ghateaudmi 44, PARIS

Balance g§nerale des ecritures (bilan) au 31 däcembre 1918Aetil
Fr. Ct.

9,000,000 —
18,494,112 38
3,856,886 20

I 1,722,702 54
474,346 84
615,800 82
115,040 25

2,298,585 43
4,723.954 32
1,543,288 90

18,510 80
487,717

3,045,526 *

tirOU
303,060 10

j 323,869 35
>

1,673 30.
1 52,328 42

3,543 71
7,216,418 65
2,272,272 20

20,739 91
41,106 50

56,631,483 62

Passlf

?-aSgS Nou^veaucapftal) engagements desactionnaires

Immenbles.
Fonds d'Etat fran^ais.
Valeurs franRaises jouissant d'une garantie de l'Etat.

» » diverses.
Fonds d'Etats Strangers.
Valeures 6trang6res diverses.

i d6pos6es pour cautionnements ä 1'Etranger.
Placements hypothecates.
Avances sur polices d'assurances de la Compagnie.
Valeur des usufruits.

» des nues propri6t6s.
Rfcerves ruathämatiques des reassurances c6d6es ä des
• entreprises enregistr6es apräs la publication de 1'arrfite

miDisteriel du 29 juillet 1907.
Sommes dues par les räassureurs pour:

Sinistres ä regier.
Assurances et arrerages echus et non regies.
Rachats effectu6s et non regies.

Solde des comptes ouverts cbez divers banquiers.
Effets ä recevoir.
Primes echues et non recouvr6es et-solde des agences.
Iot6rßts et loyers echus et non recouvr6s.
Especes en caisse.
Divers. (B. 103)

Capital social nouveau
Reserve extraordinaire specialement affect6e ä la garantie

des depreciations des valeurs mobileres
Engagements des actionnaires sur le capital primitif

affecte specialement ä la garantie des contrats anterieurs
ä la reduction du capital

Reserve immobiliere '.
Ancien fonds de reserve statutaire
Reserve pour fluctuations de valeurs
Reserve pour caisse de retraite du personnel

Reserves math6matiques:
Pour risques en cours (r6asusr. non deduites) 39.072,145.—
Des reassurances c6d6es avant la publication

de 1'arrete roioist6riel du 29 juillet 1907:
a) ä des entreprises enregbtnies 2,910,106.—
b) ä d. entreprises non enregistr. 6,377.— 2,916,483.—

Pour risques en cours sous deduction des reassurances cedees
avant la publication de l'anete minister, du 29 juillet 1907

Reserve de garantie prescrite par 1'art. 5 de la loi du
17 mars 1905 -

Reserves mathem. pour risques immediatement exigibles :
Sinistres ä r6gler
Assurances ecbus et non regiees
Arr6rages 6chus et non i6gl6s
Rachats restant ä regier

Loyers re?us d'avance
Benefices revenant aux assures participants pour les exer-

cices precedents
Dividendes düs aux actionnaires pour les exercices anterieurs
Compagnies r6assurantes
Banque de France (Compte d'avances)
Divers
Provision pour pertes eventuelles

Fr. Ct.

3,000,000 —

2,250,000 —

6,750,000
100,516 19
177,417 65
641,377 17

110,563 95

36,155,662

144,226 30

1,328,484 70
2,201,804 —

799 30
19,645 25

159,461 92

5,706 82
30,955 50

131,581 19
874,460 85
333.903 62

2,214,917 21

56,631,483 62

COMPAGAIE DU SOIjEIX, Socicle fran^aise d'Assnrances sur la Yie

Capital social: Douze millions* — Siege social: Rue d.e Chateaudun 44, I*AR IS
Balance g§n6rale des Ecritures (bilan) au 31 dScembre 1918Actlf

Fr.
9.000,000

10,333,239
5,680,576
1,200,000
9,717,990
1,237,976
2,993,748

286,854
526,849

14,262,736
2.032,942

254,620
8,032,005
7,199,357

£820,231
91.375

*
382,375

9,077
14,504.858
3,017,995

129,742
601,384

1,750,469

94,066.407

Ct,

55
65

65
75
90
75
30
10
80
15

65

01
10
04
76
99
95
76

86

Engagement des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat frangais.
Bons de le Defense Nationale.
Valeurs frangaises jouissant d'une garantie de l'Etat.

_

Valeurs franRaises diverses. «

Fonds d'Etat etrangers.
Valeurs etrangeres diverses.
Valeurs deposees pour cautionnements ä l'etranger.
Placements hypothecates.
Avances snr polices d'assurances de la Compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues propri6t6s.
Reserves mathämatiques des reassurances c6d6es ä des

entrepoises enregistr6esapr6s la publication de I'axrfite
ministeriel dn 29 juillet 1907.

Sommes dues par les räassurenrs pour:
Sinistres ä i6gler.
Assurances echues et non regiees.

Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Effets ä recevoir.
Piimes echues et non recouvr6es et solde des agences.
Interfits et loyers echus et non recouvr6s.
Especes en caisse.
Solde des Compagnies r6assurantes.
Divers. (B. 104)

Capital social
Ancien fonds de reserve statutaire .-

Reserves pour 6ventualit6s.
Provision pour frais d'organisation

Reserves mathematiqaes:
Pour risques en cours (r6assur.non deduites) fr.'76,581,797.—
Des reassur. cedees avant la publication de

1'arrete mioisteriel du 29 juillet 1907:
a) k des entreprises enregistrees 3,933,470.30
b) ä des entreprises non enre¬

gistrees 252,222.— » 4,185,692.30

Pour risques en cours sous deduction des reassurances ced6es
avant la publication de 1'arrete minister, du 29 juillet 1907

Reserve de garantie prescrite par 1'article 5 de la loi du
17 mars 1905

Reserves mathem. pour risques immediatement exigibles
Sinistres ä regier
Assurances echues et non regiees
Arrerages echus et non regies
Rachats restant ä regier

Loyers re§us d'avance
Benefices revenant aux assures participants ponr les exer

cices precedents
Dividendes düs aux actionnaires pour les exercices anterieurs
Divers [

Provision pour pertes eventuelles

') T compris fr. 3,102,924 de r^Berres- conserrgeB poor r&M-
rar&nces cldles.

Fr.
12,000,000

1,128,798
610,000
87,559

72,396,104

277,649

2.427,358
2,088,497

5,971
7,443

91,581

91,490
31,334

391,547
2,431,073

94,066,407

Ct.

37

17

70

51

43
44
80
05
75

26
50
49
39

86

Brauerei zum Warteck, B. Fiiglistaller Nachfolger, Basel
Gewinn- and Verlastrechnung pro 1918/19

Soll Genehmigt durch die Generalvertammlung der Aktionäre vom 2. Dezember 1919 MMmbtrto

Statutarische Abschreibungen auf Gebäuden und
Mobiiien

Reingewinn
zuzüglich letztjährigen Vortrag

Fr.

243,281
120,033
30,000

Ct.

50
56

Vortrag vom 30. September 1918
Ertrag der Fabrikationskonti

* Fr.
30,000

363,315

Ct.

06

393,315 06 393,315 06

Aktiva Bilanz per ao. September 1919 JPassiva -

Immobilien, Brandassekuranz
.Mobiiien
•Vorräte
Banken
Kassa :

Wertschrilten
Debitoren
Darlehen mit Sicherheit
\

Fr.
10,852,793

323,000
501,500
30,786
48,881
18,828

180,124
348,638

Ct.

85

55
79
95
83
55.

Aktienkapital
Obligationen
Hypotheken •.

Kreditoren
Marchzinse
Reserven
Speziaireserve
Dividenden ."

Tantiemen
Vortrag

Fr.
1,500,000
1,500,000
7,814,512

179,427
160,580

1,000,000
30,000
75,000
21,033
24,000

Ct

91
55
50

56

(A 6. 81) 12,304,554 52 12,304,554 52
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jmutliti 1 - Partie

Amerika — Schiedsgerichtsklausel im .kaufmännischen Verkehr
Kürzlich ist zwischen der Handelskammer der Vereinigten Staaten von

Amerika und derjenigen von Montevideo eine Vereinbarung über die Schlichtung

von Streitigkeiten im geschäftlichen Verkehr zwischen Kaufleuten des

erstgenannten Landes und solchen Uruguays unterzeichnet worden. Eine
gleichlautende Uebereinkunft soll auch zwischen der Handelskammer der
Vereinigten Staaten einerseits und den entsprechenden Institutionen von Ecuador
und Panama anderseits abgeschlossen worden sein.

Diese Abmachungen gehen auf eine Anregimg der Handelsbörse von
Buenos Aires anlässlich des Pan-Amerikanischen Finanzkongresses in
Washington vom Mai 1915 zurück. Schon im Jahre 1916 wurde zwischen der
genannten Börse und der Handelskammer der Vereinigten Staaten eine
Vereinbarung über die schiedsgerichtliche Erledigung von Anständen im
nordamerikanisch-argentinischen Geschäftsverkehr getroffen. Beide Körperschaften

verpflichteten sich, dahin zu wirken, dass womöglich bei allen Abschlüssen
zwischen Kaufleuten der beiden Länder eine Schiedsgerichtsklausel folgenden

Wortlauts in den Kontrakt aufgenommen wird: «Alle Fragen, die zu
Streit über diesen Kontrakt führen können, werden dem schiedsgerichtlichen
Verfahren gemäss den durch die Handelsbörse von Buenos Aires und der
Handelskammer der Vereinigten Staaten von Amerika gemeinsam festgesetzten
Regeln unterworfen.» Es genügt auch, statt dieser Klausel die Worte «Klausel
A A A» in den Kontrakt einzufügen (AAA bedeutet «Argentine American
Arbitration»). Bei tclegraphischen Abschlüssen wird durch die Worte «Ar-
baires» oder «Arbanyork» das Einverständnis mit der Schiedsgerichtsklausel
erklärt und zugleich angegeben, ob die schiedsgerichtliche Erledigung von
Streitfällen in Buenos Aires oder in New York stattfinden soll.

' Es steht den Beteiligten frei, die Schiedsrichter selbst nach Gutfinden zu
bestimmen oder deren Ernennung den von den oben genannten Körperschaften

gewählten Schiedsgerichtskomitees zu überlassen. Falls eine Partei es un-
terlässt, binnen bestimmter Frist dem direkt durch die Gegenpartei oder durch
Vermittlung des zuständigen. Schiedsgerichtskomitees gestellten Gesuch um
Bezeichnung ihres Schiedsrichters nachzukommen, so wird ein solcher durch
das erwähnte Komitee ernannt.

Australien — Einfuhr aus der Tschechoslowakei und andern
neuentstandenen europäischen. Staaten1)

Laut Notiz im britischen «Board of Trade Journal» vom 11. März hat die
australische Regierung die Wiederaufnahme des Handels mit der Tschechoslowakei

und den andern Teilen der ehemaligen österreichisch - ungarischen
Monarchie (mit Ausnahme von Ungarn), welche durch den Friedensvertrag
von Oesterreich losgelöst wurden, gestattet. Die aus diesen Gebieten
eingeführten Waren, mit Einschluss der in Zwischenhäfen umgeladenen Sendungen,
müssen von konsularischen Ursprungszeugnissen begleitet sein, woraus
hervorgeht, in welchem Prozentsatz vom Wert deutsches, österreichisches,
türkisches, bulgarisches oder ungarisches Material oder Arbeit darin enthalten
ist. Die Einfuhr von Waren mit über 5 % vom Wert Material oder Arbeit aus
den erwähnten Ländern wird nicht erlaubt.

Für die über das Vereinigte Königreich. eingeführten Waren aus irgend
einem fremden Lande,' mit dem die australische Regierung den Handel
gestattet, sind konsularische Ursprungszeugnisse nicht erforderlich, aber an
Stelle dorselben hat der Importeur eine amtlich beglaubigte Kopie der
britischen Zolldeklaration (British Customs Specification) oder des Schiffspapiers
(Shipping Bill) beizubringen.

') Siehe auch die Notiz in Nr. 56 des Handelsamtsblattes vom 5. März.

oüe — Parlßnon jlfiüale
Besetzte Rheingebiete

Laut Mitteilungen aus Köln hat die interalliierte Rheinlandkommissio«
die deutsche Reichsverordnung vom 20. Dezember 1919 über die Aussenha**

• delskontrolle genehmigt. Da nach der letztern der Reichswirtschaftsminister
befugt ist, die Ausfuhr aller Waren von einer Bewilligung abhängig zu ma-
chen, so ist der Grundsatz der Freiheit der Ausfuhr aus dem besetzten Gebiet,
der bis jetzt bestand, aufgegeben und letzteres mit Bezug auf die Ausfuhr,
dem unbesetzten Deutschland grundsätzlich gleichgestellt worden. Die deut^
sehen Ausfuhrverbote finden demnach schon jetzt auch auf die Ausfuhr aus
dem besetzten Gebiet Anwendung.

Es waren Nachrichten verbreitet, nach denen auch die deutschen
Einfuhrbestimmungen im besetzten Gebiet bereits zur Anwendung
zugelassen würden. Dies ist bis jetzt nicht der Fall, doch wird die Frage zurzeit
geprüft.

Waren, die ohne Vorliegen einer deutschen Einfuhrbewilligung ins
besetzte Gebiet eingeführt worden sind, dürfen in diesem nach wie vor und bis
auf weiteres nicht beschlagnahmt werden; es sei denn, die Beschlagnahme

erfolge auf Grund anderweitiger deutscher Gesetze, die im-genannten
Gebiet bereits Geltungskraft besitzen (z. B. die Bekanntmachung vom
18. März 1916 über die Einfuhr von Vieh, Fleisch und Fleischwarcn, die
Verordnung vom 17. Oktober 1917 über den Verkehr mit Zucker, die Verordnung
vom 27. November 1919 über Sondergerichte gegen Schleichhandel und
Preistreiberei).

Dänemark — Erschwerung der Einfuhr
Seit einigen Monaten befasst sich ein Valuta-Ausschuss, der sich aus

Vertretern der dänischen Regierung und der wichtigsten Wirtschaftsgruppen
zusammensetzt, mit der Aufgabe, Mittel und Wege zu finden, um eine
Besserung des Standes der dänischen Valuta herbeizuführen. '

Da von der Hebung der Ausfuhr erst nach längerer Zeit eine wesentliche
Einwirkung auf die Valuta erhofft werden könnte, wurde das Augenmerk in
erster Linie auf die Einfuhr gerichtet. Vorerst wurden keine Vorschriften
über eine Verminderung der Einfuhr aufgestellt. Nur soviel wurde bekannt,
dass für Geschäfte, die vor Errichtung des Ausschusses — ,d. h. vor dem
19. Dezember 1919 — abgeschlossen waren, voraussichtlich die Valuta bewilligt

würde, während für spätere Abschlüsse eine Entscheidung von Fall zn
Fall in Betracht käme. Dies bewirkte jedoch, dass gewisse Importeure sich
beeilten, die geplante Ordnung .zum voraus zu umgehen, indem sie Geld, Wechsel

oder Waren ins Ausland sandten, um auf diese Weise ohne Zustimmung des
Valuta-Ausschusses Zahlungsmittel zu erlangen.

Zu dem Zwecke, diese Transaktionen zu verhindern. und zugleich eine
wirksame Kontrolle über die gesamte Einfuhr ausüben zu können, hat die
dänische Regierung dem Reichstag einen Gesetzesentwurf unterbreitet, laut
welchem die zollamtliche Abfertigung aller importierten Waren von der
Vorweisung eines sogenannten Valuta - Attestes abhängig gemacht würde.
Dieses Attest würde bezeugen, dass der Käufer (Empfänger) vom Valuta-
Ausschuss die Bewilligung zur Einfuhr der in Frage stehenden Ware erhalten
hat.

Falls der erwähnte Entwurf Gesetz wird, ist zu erwarten, dass vorläufig
nur für diejenigen Waren Valuta bewilligt würde, die für die Landesversorgung

absolut notwendig sind, während für andere Erzeugnisse, wie Luxuswaren,

Galanteriewaren und dergleichen keine Erlaubnis erhältlich wäre. Es
verlautet, dass sich unter der letztgenannten Kategorie von Waren
wahrscheinlich auch Manufaktur waren der verschiedensten Arten befinden
würden, deren Einfuhr im Jahre 1919 und bis jetzt sehr bedeutend gewesen
sein soll.

Annoncen - Regie:
PBBLIOITAS A.CU Anzeigen - Annonces - Annnnzi R^g-ie de« Annonce*:

PUBIiICITAS S.A.

(Dehrli fl.-G., Rilthbers

Generalversammlung
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur ordentlichen

Generalversammlung eingeladen auf Freitag, den 9. April 1920, nachmittags 5 Uhr,
Im Bureau der Gesellschaft In Kilchberg.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung, sowie

des Berichtes der Kontrollstelle und Dächarge-Erteilung' an
Verwaltungsrat und Direktion. (III7084Z) 827'

2. Wahlen.
Die Stimmkarten können von den Herren Aktionären gegen

Einreichung eines Nummernverz'eichnisses ihrer Aktien bis zum
7. April auf dem Bureau der Gesellschaft in Kilchberg bezogen werden,
wo auch die Jahresrechnung aufliegt. •

Kilchberg, den 18. März 1920.
Der Verwaltunjrsrat.

jJsines Tornos s. a., Montier
Assemble g6n6rale des actionnaires

Samedl 17 avril 1920, ä 3 h. aprös-midi, ä Moutier, au sidge social

TRACTANDAi
Approbation des comptes et du bilan du dernier exercice, rapport

des commissaires-v6rificateurs.'
D6charge au conseil d'administiation.
Repartition du b6n£fice.
Nomination des commissaires-v6rificateurs.
Impr£vu. 8251

Ee bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du commissaire-
verificateur sont ä la disposition des actionnaires an siege social, iusau'au
16 avril prochain. -

Movdier, le 20 mars 1920,
Le eu—tili dhubuinlitratlsi.

M. Schoch - Wernecke A.-G., Stäfa

Einladung zur I. ordentlichen Generalversammlung
^ auf Dienstag, den 20. April 1920, nachmittags 3 Uhr

Im Bureau der Gesellschaft Zürich 1, Münsterhof 14

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Jahresberichts, der Gewinn- und Verlnstrechnnng and

der Bilanz über das Geschäftsjahr 1919.
2..Vorlage des Berichts der KootrolIstelle.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Beschlussfassuog über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1920.

Der Jahresbericht, Schlussbilanz, Gewion- und Verlustrechnuog, sowie
der Bericht der Rechouogsrevisoren liegen 5 Tage vor der Generalversammlung
auf dem Bureau der Gesellschaft (Zürich 1, Münsterhof 14) zur Einsichtnahme

durch die, gemäss dem Reglement des Verwaltungsrate?, über Aktienbesitz

genügend ausgewiesenen Aktionäre auf. (1697 Z) 829.

Stfita, den 26. März 1920.

Der "V"erwaltnngsrat.

A.-G. Dfigos-Platz - Schctzalp - Bahn

Ordentliche Generalversammlung
Montag, den 13. April 1Ö30, nachm. 4 Uhr80im Kurhaus Davos in Davos-Platz

TRAKTANDEN:
1. Vorlage von Jahresbericht, Jahresrechnung und Bilanz per31. Dezember 1919 nebst Bericht des Rechnungsrevisors.'
2. Wahl zweier Mitglieder in den Verwaltungrat infolge

periodischen Austrittes.
3. Wahl eines Rechnungsrevisors und dessen Suppleanten.

Der Bericht des Rechnungsrevisors liegt im Bureau der Direktion
der Davos-Schatzalp Bahn in Davos-Platz, Zentrale Tobelhof, zur
Einsicht der Tit. Aktionäre auf. (677 Ch) 831!

Basel, den 26. März 1920.

Hamens des Itnralhiiisnhs der A.4 Daiss-Platz-Sdnitzalp-fialii,
Der Präsident: Dr. Ed. KERN.
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mit Staatsgarantie
fifnteiluilg: Titel von Fr. 1000, auf den Inhaber lautend.

Verzinsung: 51/3°/0 p. a.

Sternesterconpons per 30. April und 31..Oktober.

Rückzahlung: 30. April 1930.

Die Kotierung an der Basler Börse ist vorgesehen.

Wir sind, solange Vorrat, Abgeber von Titeln dieser Anleihe

(1544 Q) 546 1

zum Preise von 100 Ol

o

mit Zinsverrechnung per 30. April 1920. Stempelgebtihr zu unsern Lasten.

Detaillierte Prospekte stehen auf Verlangen zur Verfügung.

Basier Kantonalbaiik.
P. S. Bestellungen vermitteln ausserdem sämtliche schweizerische .Banken

und Bankfirmen.

IM Dil

Ordentliche Generolversnmmlung der flMlonare
Montag, den 13. April 1930, nachmittags 4 Uhr ;

im Motel Bellevae, in Maggiingen
TRAKTANDEN:

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung
pro 1919 und Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über Verwendung des. Reingewinnes.
3. Besetzung der Kontrollstelle pro 1920.
4 Varia " (2339 U) 802

Der gedruckte Bericht kann vom 3. April an bei der Kantonalbank,

Filiale Biel bezogen werden, woselbst gegen Deponierung der
Aktien oder Ausweis des Aktienbesitzes, die Ausweiskarten zur
Teilnahme an der Generalversammlung erhoben werden können.

n*r Vprwaliungsrat.

(Sessner & Co. (pfldensmi

Einladung zur auiserordentiichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 9. April 1930, nachmittags 3 Uhr

nach Wädeu&wil
Traktanden:

1. Statutenabänderung.
2. Baugenehmigung.
3. Verschiedenes.

823

Wädenswil, den 24. März 1920.
Der TerwaltnngRrat.

u
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble gn£rale ordinaire
our le jeudi 15 avril 1920, ä 11 heures du. malin, 2, Place St-Francois,
LAUSANNE.

Ordre du jour: Approbation des comptes et du bilan de l'exercice
1919, döcharge au conseil d'admintstratiön et aux vörilicateurs,
nomination d'administrateurs, nomination des vörificäteurs des comptes
pour 1920. (11504 L) 8391

Le bilan et le compte de profits et pertes avec le rapport des
contröleurs sont ä la disposition des actionnaires au silge social, 2, Place
St-Franfois, ä Lausanne, oü les cartes d'admission peuvent ötre retirdes.

1^> pniiw^t 1 it'n<lm|i>l<.tr«tlnn

Socidtd Electrothermique de Buchs
L'assemblee generale ordinaire des actionnaires

est convoquöe pour le lundi 29 mars .1920, ä 3 heures, au Buffd de la
Gare, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Les comptes de l'exercice 1918/1919 et le rapport .des contröleurs

peuvent ötre consultös ä la Banque Scbmidbauser qui dölivrera les
cartes d'admission ä l'assemblee. (11354 L) 6991

Xe conseil d'administration.

Grand poste de pnpler
i enlqner anglais disponible

en Suisse. Prix et
conditions ' avantageux.
II.' Bauman - Jennneret,
Geneve. 7961

Amerik.BachlQhr.lshrtgrd),d. Unterricbtsbr. Erf. gax.
Verl. Sie Gratlspr. H. Frisch,
BQcberexp., Zflrieh. B IC

Banis- mit Rechts

SeDseipmeots commErdani

et

Aarau: Stirnemann&Sandmeier,
Adv., Notar n. Ink

Altdorf: Dr. F. Schmld, Adv.
Baden: Treuhand A.G.,Han

dels- n.Privat-AaskOnfts.
Basel: Dr. Grüningtr, Sptl-

ter & Bonus, Adv. n. Not..
Ink;, Pro*., Not.-Geich

— D'Sutger, D'Wietand, D»
Burekhardt, Dr Zahn, Adv.
n. Not. Elisahethenstr. SC

Bsrn:G.Bflr(jioy/,Ink.,Anik
— F. R. Moser, Advok. n

Ink. n. B. Werthmüller,Iui
— H. Ltndenmann, Advok
Blei: Botsard & Hol/mann

Advokatur A .Inkasso.
Chnr, Flms, llanz > Dr. A

&Dr. F. Mattll, Adv., Ink
Freiburg: Bank Utdry Ä CU
Gsnivs i Herren A Guerehet.

reneeignem.et recouvrem
' s.touspays.Brev.d'lnvent,

marques, modules,' etc.
- J. A W.Herren, avocat*

Reprös. dev. tous trihu
naux et jurldictlons.

Lausanne: L. Bertarlonnt
agent d'aff. patent« (con.
deutsch u.'itallenlicb),

Luzsrn: Dr. R. Grater, Adv
— Dr. Hermann Stoeker, Ad

vokat, Pllatusstrass# 24
Montreux: Raccourslcr, B.

Recouv. et contentleux.
— Paul Poehon, • agt. d'aff

Recouv., renselgn. T41.8S
Oltsn: Treuhand- A Nota

rlaisbureau Bug. Nagel.
Solotburn: G. Jeeker, Adv.,

Not., Verwaltungen, Ink.
St Gallen: Dr. F. Curtt, Adv
— Otto Baumann, Recbtsb
— B. Förster, Rechtshureau
— Dr. W. im Ho), Advokat

' — Dr. Otto Porrer, Adv.
Zfirleb: Dr. Herforth, Adv
— LeoV. Bühlmann, Recbts

anw. f. Handelsrecbtsprai.
— Intern. Ausktxnflet Bürgel,

Blechplomben, rund
Kistenklammern
Spannapparate f. Bandeisen

Piillß Fils 8 0).

IVeucbatel
Gegründet 1848

(6903 N) 879.
Telephon 3.15

TREUHAND INSTITUT
Fritz Madoery

BASEL ZÜRICH OHDB
Falknerstr. 7 Eseherhaus 360 b. Obsrte*

Tel. 5161 Tel. H. 420 Tel. 428
Ordnen, Einrichten und Nachtragen von
Buchhaltungen ; Inventare ; Gutachten;.
Revisionen; eldg. und kantonale Steuer- '

eaehen und Rekurse; briefliehe Bnchg
haltungsknrse; Inkasso; Vermögensver--
waltg,; Finanzierungen; Konsoitationen etc.

"Wir liefern im Detail und wngenweige.

HelQSsefutter
mit Garantie für 24 % Zuckergehalt, sehr
nahrhaftes Pferdefutter. Die Agrikuliur-chemische
Anstalt Liebefeld-Bern besorgt Untersuchungen gratis.

Gehaltsanalyse: 7,7 % Rohprotein, 0,7 % Rohfett,

52,5 % stickstoffreie Extraktstoffe, davon
29,4 % Zucker, 15,1 % Rohfaser, .8,1 %.Rohasche,
15,9 % Wasser.

vorzügliches Viehfutter. Analyse; 8 % Rohprotein,
1,3 % Rohfett, 58,3 % stickstoffreie Extraktstoffe,
19,2 % Rohfaser, 4,1 % Rohasche und 9,1%
Wasser. Verfütterungsanleitiing steht zur
Verfügung. (916 Y) 2641

Mit beiden Futtermitteln kann K>eserdlich Heu
gespart werden..

Zucktrfabrik & Raffinerie Aarberg A. 6.
Aarherg (Bern).

'

Oeffentllcbes Inventar - Becnnunfauf
1. Verlassenficbaften

Durch Verfügung des zuständigen Regiermngs-
statthalters ist die Errichtung des öffentlichen
Inventars über den Nachlass der nachbezeichnetea
Personen bewilligt worden 779.

Gemäss Art.. 582 Z. G. B und § 12 des
Dekretes vom 18. Dez, 1911 betreffend die
Errichtung öffentlicher Inventare werden die Gläubiger

und Bürgschaftsgläubiger des Erblassers
aufgtfordeit, ihre Ansprachen innerhalb der
hiernach angegebenen Fristen beim zuständigen Re-
gierungs-Statthalteramte schriftlich einzureichen.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft
(Axt. 590 Z. G. B.).

Gleichzeitig geht an die Schuldner des.
Erblassers die Aufforderung, ihre Schulden innerhalb

der Dämlichen Frist bei dem mit der
Errichtung des Inventars beauftragten Notar
schriftlich anzumelden.

Thönen, Gottfried, Gottfrieds von Reutigen,
Gemeinderat, Säger, Holzhändler und Bauunternehmer/

im Hahni zu Reutigen, gestorben am
5 März 1920 daselbst, im. Handelsregister noch
eingetragen als Teilhaber der Kollektivgesellschaft
«G. Thönen und Eggen» im Hahni zu Reutigen.

Eingabefrist: Bis und mit dem 30. April 1920:
a) Für Forderangen u Bürgschaftsansprachen:

beim Regierungsstatthalteramt Nieder immenthal
In Wlmmis;

b) für. Guthaben (Schulden des Erblassers): <

bei Johann Jost, Notar, in Wlmmis.
•Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt

einzureichen. Massaver waiter: Heir Jakob Eggen,
Handelsmann, im Hahni zn Zwiestlberg.

Namens des Massaverwalters,
Der beauflagte.Notar:

Joh. Jost, Notar.

Basler Kamonamanh
Staatsprarani ie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber vo«

5% Obligationen unserer Bank
al pari, gegenseitig anf 5 Jahre fesi

9. (26 Q) Mi« MlrektloH.
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BAtlQUE HAtlOHflLE SUISIEStaizeriiciie nationnlM
ElnlBdons zur XII. ordentlichen deneroloersammlnni
der Aktionäre der Scnuelzerischen tlattonolbank

auf Samstag, den 17. April 1920, vormittags HP/a Uhr
in Bern, im Nationalrateeaale (Parlamentsgebäude).

Die Stimmansweise können von 9'/2 Uhr an im Vorzimmer des Saales gegen
Vorweisung der Zntrittskarte bezogen werden.

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes. Genehmigung der Gewinn- UDd Verlust-

rechaung und Bilanz. Erteilung der Entlastung an die Verwaltung:
2. Bescblussfassnng ober die Verteilung des Beingewinnes. •

S. Ersatzwahl in den Baukrat. •

4. Wahl von 8 Mitgliedern,und 3 Ersatzmännern der Revisionskommission.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen oder sich vertreten
zu lassen wünschen, werden eingeladen, sich bis spätestens den 13. April 1920 hei dar
nfichstgelegenen Zweiganstalt oder Agentur der Schweizerischen Nationalbank anzumelden,
woranf ihnen die auf ihren Namen ausgestellte Zutrittskarte übermittelt wird. Später
einlangende Gesuche können nicht mehr berücksichtigt werden.

•'In der Zeit vom 29. März bis 17. April dieses Jahres werden im Aktienregister
keine Uebertragnngen vorgenommen. 710'

Der Geschäftsbericht 'mit dem Bericht der Revisionskommission kann von den
Aktionären vom 8. April an bei jeder Zweiganstalt oder Agentnr bezogen werden.

Bern, den 21. März 1920.
*•

| l)?r Präsident des Bankrates: Hlrtcr.

RHAETISCHE BANK
(vorm. Bank für Davos)

Davos — Chor — St. Boritz — Arosa

Generalversammlung
Die Herren Aktionäre werden hiermit auf Montag, den 12. April

1920, nachmittags 3% Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung in
das Kurhaus Davos in Davos-Platz höli. eingeladen.

TRAKTANDEN:
1.Entgegennahme der Jahresrechnung. Bilanz pro 1919 und

Bericht der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassunc; über das Jahresergebnis und Festsetzung

der Dividende; Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates infolge

periodischen Austrittes. (656 Ch) 8151
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1920.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung.und der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 3. April anbei der Rhätischen 8auk (vorm.
Bank für Davos) in Davos zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt. - I

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können bis zum
9. April a. c. bei der Rhätischen Bank (vorm. Bank für Davos'* in. Davos,
Chur, St. Moritz und Arosa sowie bei den Herren A. Sarasln & Co. in Basel:
gegen Legitimation über den Aktienbesitz' bezogen werden.

Davos, den 23. März 1920.
' Der Verwaltiiugsrat ;

Zürcher Depositenhank
Der Dividenden-Coupon Nr. 27 unserer Aktien wird vom 25. März an mit

S °|„ Fr. 25
an unserer Kasse eingelöst. (1674 Z) 833.

ZBiIch, den. 24. Mörz 1920.

Conuocotlon 1 in Xlle assemble jäiGrale
des actlonnalres de m Btmqae Nationale Suisse

qui aura lieu le samedi 17 avril 1920, ä 10% heures du matin, ä
Berne dans la 8alle du Conseil National au Palais föderal

Les actionnaireB pen vent retirer les bulletins de vote ä partir de 9V2 heures dans
l'antichambre de la salle, sur presention de la carte d'admission..

ORDRE DU JOUR:
1. Presentation du rapport. Approbation du compte de profits et pertes et du

bilan. Dächarge ä donner ä l'administration de la banqne.
2. Repartition du hänäfice net.
3. Election complämentaire au Conseil de hanque.
4. Nomination de 3 memhres et de 3 supplöants de la Commission de contröle.

Les actionnaires dösirant assister on se faire representer ä l'assemhlee göndrale, sont
pries de s'adresser jusqu'au 18 avril 1920 au plus tard, ä la succnrsale on ä l'agence
de la Banqne Nationale Snisse la plus rapprochöe. II lenr sera ensuite adressö une
carte d'admission ötablic ä leur nom. Les demandes tardives ne pourront pas fitre
prises en consideration.

Du 29 mars au 17 avril a. c. il ne sera effeetne aneun transfert d'actions dans le
registre des actionnaires.

Le rapport de la Banque avec celui de la Commission de contröle sera dälivrä par
toutes les snccursales et agences de la Banqne & partir du 8 avriL

Berne, le 24 mars 1920. 711'
Le president du Conseil de banque: Hirter.

Scholz. Banksesellschaft
—

Dividendeii-Ziihliiiig
In der heutigen Generalversammlung der Aktionäre wurde

die Dividende für das Geschäftsjahr 1919 auf 8% festgesetzt.
Die Zahlung erfolgt vom 26. März an mit

Fr. 40.— per Aktie
gegen Coupon Nr. 8 von Aktien der Schweiz. Bankgeselischaft.
und mit

Fr. 36.— per Aktie
gegen.Abstempelung der Aktien der ehemaligen Bank in Winter-
thur, und der ehemaligen Aargauischen Kreditanstalt,

bei den Sitzen der

Schweizerischen JBanhffesellscha/t in:
Zürich, St. Gallen, Winterthur, Aarau, Lichtensteig

bei den Niederlassungen in:
Baden La Chaux-de-Fonds Rapperwil
Basel - Laufenburg Rorschach
Flawil Lausanne Vevey
Fleurier Liestal Wil
Genf Montreux Wohlen,

bei den Depositenkassen in
Aadorf, Gossau, Rüti (Zeh.), St. Fiden, Römerhof-Zch. 7,
Couvet,

sowie in: 824'
Bern bei der Eid. Bank A.-G.
Glarns « < Glarner Kantonalbank

«' <t Schweiz. Kreditanstalt
Luzern « « Schweiz. Kreditanstalt
Schaffhausen c < Bank in Schaffhausen

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an
den Kassen unserer Gesellschaft,

Die Coupons sind mit Numtnernverzelchnls versehen
einzureichen.

St. Gallen und Winterthur, den 25. März 1920.

'Die Direktion.

AKfieogeseilsdialt Iii falmHali tetenii likimge wM
28. ordentliche Generaloersammlung der Aktionäre

Freitag, den 9. April 1920, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Fabrik,
Limmatstrasse 87

Traktanden:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung

pro 1919; Bericht der Rechnungsrevisoren und. Decharge-Erteilung
an den Verwaltungsrat.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Stimmkarten können nur gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben, im letzteren Falle
unter Angabe der Titelnummern, angemeldet werden.

Am Tage vor der Generalversammlung sowie am Versammlungstage'selbst
werden keine Anmeldungen mehr entgegengenommen.

Zürich, den 26. März 1920.

Für den Verivaltungsrat,
(OF 22308Z) 8341 Der Präsident; a. Prof. A. Aeppli.

Emprnot de Fr« 3,000,000 i%(% de 1907

P»r mite da 9~e tlrage an gort da 17 mars 1920

les 40 obligations
dont les numöros suivent sont remboursables le 30 juin 1920 contre remise
des titres, mnnis de tons ies coupons non öchus:

Numäros :
237 285 382 799 811 931 948 1023 1301 1483 1486 1846

1965 2018 2219 2484 2659 2688 3030 3194 3487 3632 3776 3903
3904 4350 4574 4624 4827 4828 4890 5072 5227 5300 5343 5518
5538 5812 5815 5969

Des tirages pröeödents il reste ä rembourser l'obligation n° 329.

Le remboursement s'effectuera aux domiciles ci-aprös:
Baoque Cantonale Vaudolse, Lausanne, et ses agences;
Banque Ftdirale, S.A., Lausanne; ;

Soclfctt de Banque Suisse, Lausanne;
MM. Morel, Chavannes & Cle, Lausanne;
Banque de Montreux, Montreux, et ses agences;
fioclttt des Farces Motrlces de la Grande Eau, Les Jumelles, Territet.

Ces obligations cesseront de porter intöröt dös la date fixöe pour le
remboursement • -••' (846 M) 757

TERRITET, 18 mars .1920.

Socl616 des Forees ffloirices de la Grande E«l
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Kanton Bern
Auf 1. Juli 1920 wird die elfte Amortisationsserie des 314 % Anleihens von

1699 von Fr. I5,000|000 mit Fr. 543,000 zur Rückzahlung gelangen, und es
sind hierfür folgende 1086 Obligationen ausgelost worden:

Hr. 1—10 5641—5650 10591-10600 17921—17930 22631—22640
551—560 5721—5730 11891—11900 18011—18020 23001—23010
711—720 5821—5830 13231—13240 1S041 —18050 23191—23200

1281—1290 5931—5940 13311—13350 18221—18230 23291—23300
1571—1580 6821—6830 13431—13440' 18471—18480 23571—23580
1591—1600 6841—6850 13471—13480 18821—18830 24181—24190

>•1711-1720 7101—7110 13491—13500 19051—19060 24281—21290
20.01—2010 8021—8030 13961—13970 19081—19000 24451—24460
2441—2450 8071—8080 14491—14500 19211—19220 25011—25020
2711—2720 8101—8110 14501—14510 19411—19420 25621-25630
2721—2730 8221—8230 14891—14900 19521—19530 27461—27470
2771—2780 8571—8580 14991—15000 19741—19750 27751—27760
3051—3060 8621-8630 15061—15070 19901—19910 28021—28030
3211—3220 8741-8750 15071—15080 20451—20460 28201—28206
3461—3470 9311—9320 15171—15180 20601-20610 28281—28290
3911-3920 9591—9600 15691—15700 20631—20640 28401—28410
4721—4730 9701- 9710 15771—15780 20651—20660 28541—28550
4971-4980 9891—9900 16121—16130 21401—21410 28621—28630
5021—5030 10061-10069 16271—16280 21681-21690 28631—28640
5161—5170 10070a 16751—16760 21831—21840 28961—28970
5181—5190 10481—10490 16811—16820 22011—22020 29541—29550
5581—5590 10541—10550 17181—17190 22161—22170 29881.-29890

Von den früher ausgelosten Obligationen sind noch folgende Nummern nicht zur
Einlösung vorgewiesen worden:

Von der fünften Amortisationsserie per 1. Juli 1914:
Nr. 12131 18746 26501 27162—27169 28994—28996

Von der seehsten Amortisationsserie per 1 Juli 1915:
Nr. 13271-13273 13277—13280 13637 17592 25408—25409 26408-26410
28328—28330 28507 28510 29131—29140

Von der siebenten Amortisationsserie per 1. Juli 1916:
Nr. 1616—1620 2195 2416—2417 7420 8308—8310 9443—9445 10282*)
10764 11719—11720 15973—15974 16536 17347 17410 22007—22008 22059
22419 23939

Von der aehten Amortisationsserie per 1. Juli 1917:
Nr. 310 - 2795—2797 3831—3832 7318—7319 8231—8240 10674 11026—11027
13100 16040 17550 17731—17738 17995 20151—20154 20552 22171—22180
22191 • 22199 22305—22309 23870 25754»)

Von der neunten Amortisationsserie per 1. Juli 1918:

Nr. 428—430 5281—5284 11200
'

15049 22101
657 5382*) 11282 15161—15164 22405—22407
660 5387—5390 12183—12187 15168-15170 24700

1113—1114 5794-5798 12714*) ' 16148—16160 25805
1120 6569—6570 12715 17161—17167 26021
1444 8397 13058-13059 17310 26103—26107
3136 - 3138 9111—9112 13321—13322 17392—17393 26787—26788
4211 9437*) 13451-13454 17396—17400 26790
4217—4218 9688—9689 14173 ' 17841 26791—26800
4814 9861—9864 14191—14194 19540 29161—29166
4953 10714—10717 14200 ' 20228 29772
4959—4960 10900*) 14727 21149
Von der zehnten Amortisationsserie per 1. Juli 1919:

Nr. 101—103 5330 9477—9480 18441—15444 22729—22730
891-393 5611—5620 9541—9545 15446—15450 22784—22790
951—955 6161—6166 9547—9548 15571—15572 22964—22968

1653-1657 6421—6426 9550 15575—15580 23205
1751—1752 7291-7292 9711—9712 15741 23207-28210
1754 7297—7299 9716—9717 15743 23261—23262
1757—1759 7306—7307 9901—9905 16451—16457 23268—23269
2341—2350 7565—7570 9909—9910 16462—16465 23681—23688
2401—2404 7571 9931—9932 17217 23840
2409 - 2410 - 7582—7584 9936—9938 17220 23906—23907
2471—2474 7587—7590 10861 17284—17285 23911—23914
2476- 2480 7771—7776 10863—10868 17290 25261—25264
2544—2545 7778 10951—10953 18721—18729 26441
3071—3076 7821 10981—10984 20381—20390 26681—26683
3092 7823—7827 10987—10990 20565—20566 26685'
3096—3100 7858—7860 11791—11795 20671 27363—27364
3261 8181—8184- 11797—11800 20673 27366
3270 8476—8477 12610 20678—20680 27863
3321 8480 13040 20783—20790») 27921—27925
3323—3330 8652—8653 13262-13267 21111—21120 27927—27930
402i—4022 8655—8656. 13806—13810 21157—21160 28371—28380
4761—4762 8660 13836—13837 21174—21175 29191
4770 9391—9396 14231 21178—21180 29198—29200
4943—4944 9398—9399 14234 • 22332
5085—5086 9471-9472 14581—14590 22334—22340
5090 9474 ' 14709—14710 22721—22722
Die betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam gemacht, dass alle diese

Titel von den angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 10. März 1920.
Der Finanzdirektor i. V.

Dr. Moser.
•) Die .Nummern 5382, 9437, 10070, 10282, 10900, 12714, 20790 und 25754

sind gerichtlich gesperrt und werden vorläufig nicht eingelöst. (2791 Y) 793'

S. A. ilB Ateliets de Mao#
GENEVE

Messieurs les actionnaires sont informes qu'en suite des decisions
prises par l'assemblee generale extraordinaire du 22 mars 1920, le
capital nominal des actions de la Socidtö a etö ramend de h\ 200 ä
Ir. 100. Iis sont pries de presenter leurs titres pour estampillage aux
adresses ci-dessous indiqudes. En vertu des decisions de la möme
assemble il est creö 50,000 actions privileges de fr. 100 chacune, qui
ont 6t6 souscrites et entiferement libörees immddiateinent. Messieurs
les actionnaires ont loutefois le droit de racheter au pair, d'ici au
15 avtil 1920, autant d'aetions privilegiöes qu'ils possedent d'actions
ordinaires. Ceux d'entre eux qui desirent user de cette iaculte doivent
le declarer d'ici au 15 avril 1920 au plus tard, en presentant leurs
titres cbez : (20576 X) 8191

ä GENEVE; Comptoir d'Escompte de Genöve, rue Diday 8 et ses
succursales; Banque de Genöve, rue du Commerce 4;
Sociötd de Banque Suisse, Corralerie 6; Credit de
la Suisse Framjaise, place de la Synagogue 6.

ä LAUSANNE; Soci6te de Banque Suisse, nie du Grand-Chene 11;
MM. Dubois Fröres. banquiers, place St-Francois 6.

JLe conseil d'administration.

mit Filiale In St. Hargrethen

Die Aktionäre der Rheintalischen Creditanstalt Verden hiermit zm der

45. ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 7. April 1920, nachmittags lVi Uhr, In den Saal sum

„Frauenhof, nach Altstätten eingeladen

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates uud der Rechnung für

das Jahr 1919.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Dechargeerteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Festsetzung der Dividende, bezw. Gewinnverteilung,
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Schlussfrage. (1502 G) 830

Rechnung nnd Revisorenbericht sind vom 27. März 1920 an zur Einsieht 'der
Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Altstätten anfgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung der Aktien
oder gegen sonst genügenden Ausweis über den Besitz der Aktien von Mittwoch den
31. März bis und mit Samstag den 3 April 1920, an unsern Kassen in Altstätten und
St. Margrethen bezogen werden. Am Tage der Versammlung selbst und am
Tage vorher werden keine Eintrittskarten mehr ausgegeben. Die Divi-
dendenauszahlung erfolgt gegen Abgabe von Coupon Nr. 45, am 8. April 1920.

Altstätten, den 15. März 1920.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: SegmüUer.
• Der Direktor: Studach.

Genossenschaft flrbeitemelm Rozloch (liMM
Einladung zm ordentlichen Generalversammlung

Donnerstag, deii 16. April 1920, vormittags 11)4 Uhr
Im Arbelterheim Rozlooh

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Entgegennahme der Jahresrechnung pro 1919 und Erteilung von Deeharge an,

die Verwaltung und Heimle!tung. >

3. Bericht des Verwalters.- (2122Q) 887
4. Gründung einer Heimstiftung.
5. Verschiedenes.

Der Präsident: /. Amstad, Beckenried.

Schöllenenbahn A.-G.
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, 27. April 1920, nachmittags 1 Ubi 10, Im Hotel Kretu in Flflelen

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1919.
2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Jahresrechnnng und Dechargeerteilung an die

Verwaltungsorgane.
4. Bericht des Verwaltungsrates über die znr Durchführung eines

tunlichst gesicherten Winterbetriebes nötigen Sicherungsbauten.
5. Ersatzwahlen in den Verwaltungirat.
6. Wahl der Kontrollstelle. (2407 Lz) 821.

Der gedruckte Jahresbericht samt Jabresrechnungen, Bilanz nnd Bericht
der Recbnungsrevisoren sowie die Eintrittskarten zur Generalversammlung
können vom 19 bis und mit 24. April 1920 gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bei der Betriebsleitung der Schöllenenbahn in Göschenen bezogen
werden.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlast sowie der
Revisorenbericht liegen vom 12. April 1920 an auf dem Bureau der Betriebsleitung

in Göschenen und am 27. April 1920 am Versammlungsorte zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Andermatt, den 15. März 1920.

Für den Verwaltungsrat der Schöllenenbahn
Der Sekretär: Ed. Zimmermann. Der Präsident: Albert Müller.

Chemische Industrie & Conllseriefohrik a.G.
St. Margrethen (Rheintal)

Ordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 6. April 1920, vormittags 11 Uhr

In der Schweizerischen Bankgesellschaft In St. Gallen

1. Vorlage des Jahresberichtes, der Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnnng und
des Revisorenherichtes.

2. Beschlussfassung über Bilanz, Gewinn- und Verinstreehnnng und Verwendnng
des Jahresergebnisses.

3. Dccharge-Erteilung.
4. Allgemeine Umfrage. (1473 G) 817.

Die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen ah heute im Bureau der

Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Stimmkarten znr Teilnahme an
dieser Versammlung können gegen Legitimation im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

St. Margrelhen, den 24. März 1920. Per Verwaltnnggrat.

- und Leihkasse Huttwil
Dividenden-Zahlung

Gemäss Besehlnss der ordentlichen Hanptversammlung nnserer Aktionire vom

20. Mäiz wird der Dividenden-Coupon pro 1919 nnserer Aktien zu 6 »/»

mit Fr. SO. .—
von heute an an unserer Kasse eingelöst. 6201

Hnttwil, den 22. März 1920.
Die Verwaltunff-

Spar
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